
Sicherheits-Kisten.
i« Salamander SicherheitMilien von

Philadelphia gegen die Welt !

EvanS und Watsor^
k». Süd »te Straße, Philadelphia,

habe» die zuverläßi'gste Versich-
erung in den folgenden Certih-

mlA? r?W»l katen, daß ihre Salamander
endlich röl-

<t>u» gegen das verheerende Element, da« Feuer,
»d 5

Philadelphia, April 12. INS.
Herren Ev«nS und Walsen: ES ge-

ehrt mir die HZchle Freude. E.ich benachrichtigen
> können, das- wir eS der beschützenden Qualität der!
ZichtrheitS-KuNn, die ich vor «inigen Monaten von t
lach kanfte, zu verdanken haben, daß wir «inen gro-
en Theil unserer Juwelen, Biicher, Papieren, ete.,

etleten, Ivette in «H.'sahr standen bei den, Feuer an i
em Raustead Plaze.au» Msrge:» de« Illen April?

erstärt zu werden.
Wenn wir in Betracht ziehen, daß diese Kisten in

>em 4ten Stock des Gebäudes waren, welches wir be j
oohnt-n, und daß sie späterhin in den Haufen der j
rennenden Ruinen hinabfielen, allwo di« Hitze s«!
iroß war. daß die ineßingnen Platte» geschmolzen sind, >
s können wir nicht u nbin di- Erhaltung unserer
»erlhsollen Waaren, als überteugendes Zeugniß an-

sehen. daß Eure Kisten gänzlich Feuerfest sind.
Mit Freud«» werden wir dieselben Geschäft« Seil-

en, als «ine sichere Bes.hiitznng gegen aneni-

Phila » «l pi a. AprilIS. ISSO. >
Herren Evans und Watson : ?lch habe

Luch mein Zeugniß zu Gunsten^er^großen^Sie^r.
Her', u. s. w., bei de», Feuer an, Raustead

!u offeriren?und di« Thatsache zu verkünden,!
»a i dieselbe sich in zwei vo» ihren verfertigten Sala-
mander SicherheitS-Kisten befanden.

Da dieselbe von dem slen Stockwerk von den ?Ar-!
tisan Gebäuden." wo si- früher gestanden und der!
Hitze für ein- lange Zeit ausgesetzt waren. Herabgefal-
ten sind, so war Zeder der zugegen war. als dieselbe
geöffnet wurden, und d«n Inhalt besichtigte, höchst er- >
staunt.

Allen densenigen die eine gewiß- Beschützung ge- i
gen das tobend« Element. Feuer, z» erhalten wün-!
schen, würde ich ihr« Kisten «hne Bedenke» anem-
pfehlen. da dieselb« nun sicher »oNständigg-prllf« sind.

N. IL. Ulsrgan.

Philadelphia, April 14.15Z6.
Herren Evans nnd Walf«n: Ohne

Zweifel wird «s Ihnen lieb sein zu erfahren, daß ich
mein B ich, Policy von Versicherung, Certifikaten
v«n Stock, und andere werthvolle Doeument«. am

Ickten Freitag, al» ich die von ihrer Firma verfertigt«
Sicherheit«-Kiste öffnete, in gutem Zustand« fand.

Da ich wußte daß dieselbe der sehr großcn Hitze
«uSgesetzt war, welches das ?Artisan Gebäude" zer-
störte. und da ich wußte daß sie vom 3t«n Stock h«r-
abg^fallen war, so konnte ich. vor der Eröffnung und

Kisten A an»i-mpfehl«n, welche wirklich gegen
diese« fürchterliche Element befchüpt zu sein wünschen.

Ldward Gasktll, Buchbiader.
auf Hand, Patent Pulver », Dieb-

f«ste S Klößer kür Bauken. St«hrs< u. s. w.
Avrilgl). ISSN. nql?

Schnecksville
K o t s ch t n - M ll ch e r e l.

Daö

Omnibuses, BuggleS, NäseeS, Fäncy Wägen,
Rockawayj, Barrouches, Carry-Alls, Jork-

Wagen, Sulkie», etc. etc..
?»rz alle Fuhrwerke die im gewöhnlichen Gebrauch

Schlitten! Schlitten !! Schlitte»» !^!

Das G>obsch »iied-Ges ch äst j

eigenen Aufsicht verfertigt werden, so kann er ohn«
zögern für seine Arbeit gut stehen.

Er ist dankbar für bisher gen« en« Kundschaft »nd

schön« Arb«i< sich zuzuziehen. Ruft an und
überzeugt Euch selbst von dcr Wahrheit de« Gesagten.
Ja ruft an und er ist versichert AU- vollkommen be-
friedigen zu können.

Jonathan Heß.

Pennsylvania Drahtwerke,
Ns. 5ü Arch St., zwischen der 2tm und 3ten,

(geg«nüb«r der Br«ad Stra?)

Philadelphia.
Sieben, Riddle«, Sandsteben, gewobener Draht,

von jeder Netzforn» und Breite, sammt aller
Arten gemeinen und fäncy Draht-Arbeiten.
Schwert getwillte Drähte für Funken-Fänger ;

Kohlen, Saud und Gravel Sieben; Papierma-
chcr-Draht; Cylinder und Dandy-Nolle», bedeckt
auf die beste Manier; Draht und Fenzdrähte.

Ein sehr vorzüglicher Artikel für schwere Mes-
ser Siebe» ?wie auch alle Sorten Eisenerz Dr.'hl
und Siebkü.

Vivlifi. Darsv ii LNttli.
September 3. 18)6. ng3M.

/'tiias-'rnörse und PlaNaa-Sp.««» '

v!/ Ihen, zu haben bei B- M»s e r.

Großes Railroad Unglück
verloren ! verloren

durch den Sturtz der Easton Railroad
Brücke!
Zwei Menschen g-tSdtet?einig« verwundet, und

für die öecha Valles Railroav Sonipanv gewesen sei,
daß sie am Dienstag Nachmittag herabstürtzte, da am
Mittwoch Morgen die Kaufleute von Philadewhia

von Winterwaare» laden wollten, die
all« am Mittwoch Nach »ittag über jene Brück- pas-
siren sollten, und an Joseph Ziopp'S wohlseiieni Cäsch
Siohr No. Ij-i W st Haniilton-Ztraße, Allentown,

! cke gekonimen wären, so wäre dieselbe sammt und
> sonder« in die Delaware gestürtzt, und dadurch hätte
l vielleicht die Secha Valle. Railroad Company einen
Verlust von HAI» »U 0 bis erlitten, unt

j Diese« Ereigniß hätte die Waaren rar gemacht und

somit 2l) Prozent in, Preiße gestiegen?aber gute?
j Glück um die I lt« Stunde. Am Dienstag Abend
hat man von Easton nach Philadelphia und Neuyork

j daS große Unglück und Fall von einem Spann d«r

i Brücke durch den Telegraph bekannt machen laßen.
, so daß der Stopp alle seine Güter hat am Mittwoch,
! Donnerstag und Freitag aus dem Cannl. Steam-
boatS, Wägen, Karren. Schubkarren, Niggar-Zacks,
ete. bringen laßen, und fangen an zu landen an sei-

Clerk« sind beschäftigt dieselbe auszupacken und zu
verkaufen. Als ich die letzte Nacht um 11 oder 12

die Thür kam sab ich ein echter B.rg von Waaren,

! anfgekäuft vom Flor bis an die Cicling?und als ich
l durch seinen ncuen Stohr kam. sah ich mit großer
Verwunderung beinahe 500 SchawlS, von allen Far-
ben und Preißen, von K25, bis zu 37j E-ntS herun-
ter?auf der andern Seite 3 bis 4,vlX) Aard von

! fänc» DelainS, «in wenig weiter etwa 5 oder IZ.OVV
! iyard getwilligte« Persian Tuch ?und sieh«! auf dcr
> ändern Seite stieß ich meinen Ellbogen gegen 14 «der

15 Narchladungen Kattune?und dann ein wenig

jbi« 2j breit.?Dan» schaute ich nach Mann-

I und «naben-Tracht, und siehe! aus der «inen Seite
! sahe ich manch« tausend Aard Tuch, Caßimere, Sat
j inett«, Kentucky JeanS, Tweeds, ete.. von allen Far-
! ben und Prei?n; dann gi«ng ich auf di« andere

Seite im Stohr. und dort sahen mein« Augen Cär-
vets, Oeltuch, Spieg.l, FensterschSdeS, GlaK, OueenS-
waaren z zu dieser Zeit war ich mild und schläfrig,

Fehltritt und fiel unter und öberst in den K«ll«r, und

al« ich wieder zukam sahe ich Haufen Salz vom Flor
bis an die Eieling?aus der andern Seit« fand ich
der schönste Zucker, Kaffe«. MolaßeS. Käs, MackerilS,

>, et«., dann frug ich ein Clerk nach d«nPr«ißcn di«s«r A-
r tikel, und Preiße vernahin mich und

Stopp'S wolseilem Baargeld-Stohr,

dies Dreß-«appei! und Kinder Hoods. Wir haben
! ebenfalls erhalten auS den fashionabelsten Oeffnungen
in Neuwert und Philadelphia die berühmtesten Gü-

weder an Schönheit noch Swl. Da wir sie nach den
! meist gebilligten sranMschen Pätterns aufmachen,
! und an Eleganz und Swl keinen nachstehen, so «r-

-! warten wir eine liberale Kundschaft, und werden al-
les mögliche thun um Zufriedeuheit zu geben. E«
wird daber allen zu.» Vortheil sein oenn man uns

besucht eke sonstwo gekauft wird. Land-MillinerS
erhallen die Waaren an C>tn Preißen.

Mrß. Stopp u. Co.
September g. nq?m

Fertige Spätjahrs und

Winter-Kleider.
Troxell uud Metzger,

Eke der S.chsien und Hamillon Stra?, gerade von
Pretz, Wuth und Co'S Stör« gegenüber,

in Allentown,
Machen ihren Freunden

! Winter-Waaren

Italienischen Tüchern, Cajchmeretten und Marseilen.
Feine schwarze Doeskin und san«? Hosen.

> Ebenfalls, ein volles Assortement von weißen und

Billige Preise.
Indem in diesem großen Kleider-Eniporium alles

zu haben ist was in dieses Fach gehört, wünschen die
Unterschriebenen besonders darauf aufmerksam zu ma-

lissement in Allentaun der Fall ist. Wir sind über-
zeiatin j«d«r Hinsicht Btfriedigung geben zu können,
daher rufet an b«i

Trorell und Metzger.

?r.Z.A,Vrim.A. M.
Adler Hotel,

No. I West Hamilton - Stra?,
> Allentaun? Pa.

Februar 1!.,1k5<Z. nqll

Doktor Schultz.
Ossiee ?No. .'V Ost Hamillon Straße, einige Thil-

ren unterhalb Pretz, Guth und Comp'« Stohr.
Er ist daselbst zu alleu Zeiten, bei Tag «der Nacht,
anzutreffen.

Hllentaun, Mai 7, obSM

.Hurra ! Hurra !!

Für viel Milch, Butter und Fett.
Gesundes und fettes Vieh bei wenig

Futter.
Apotheker E. G. Hirner. welcher früher Dt,

Wunsche seiner vielen Freunde entsprochen und ist
wieder von fernen Westen zurückgekehrt um seine zwei

nun zu»> Nutzen aller Welt ins Große z» bereiten.?

Er hat zu diesem Zweck« den großen Salon in der

OddfellowshaUe in Allentown eingerichtet, wo er im

Äroßen und Kleinen seinen Kunden abwarten wird.

Zur Beq,-mlichkeit derselben hat «r Niederlagen in
illen Apotheken und den größeren StohrS in, Sande
errichtet, wo dieselben Art'ikel. da« Pulver mit seiner
eigenhändigen Unler>christ versehen und das Siniment
mit seinem Siegel und Bild und seinem Namen in«
?la« eingeblasen ächt, unverfälscht uud zu den gleichen
preißen erhalten werden kann wi« hier. Doctoren
und Widere die seine Heilniittel in großen Ouantttä-

i.Llilttll c!^'l"l'i.r:
zegeben und empfiehlt eS aanz besonder« wegen seiner
jedem andern Cattle Powder fehlenden großen
tiraft die eS auf die Vervauungswerkzeuge ausübt,
wodurch der gr«ße>L e r l u st po » Zutter.
welche« bei der gewShnlichen Fütterung nicht verdau-
et wird und bekanntlich über dreiachtel Prozent, also
schier gar di« Hälft« ausmacht, gerettet, nnd somit in
Fleisch, Fett, M lch und B -Itter verwandelt wird, die
einen ausgezeichnet feinen Geschmack haben. lieber
die A »vendung zur Seilung verschiedener Krankhei-
ten findet man volle Erläuterung in den HändbillS
welche jeder Bor beigelegt sind. Sein

nkkve zwo vvxr: i.mnlklv'i'
bat sich als unübertrefflich erwiesen bei sämmtlichen
NuSkel- und Telenkskrankheilen, wie Verrenkungen,
Verstauchungen, Schwinde. Rheumatismus, Rücken-
und Seitenschmerzen, Frostbeulen, da« büs« Ding,
»ehe (Faunder) Kolik, Darmgicht und ganz beson-
ber« zur Stärkung der Nerve» und Muskeln nach
der Weis« angewendet: wie eS der jeden Bottel bei-
gelegt« Zettel sagt. Denjenigen, welchen seine Medi-
zinen noch nicht bekannt sind, wird ein einziger Ver-
such sagen was si« sind, nämlich die nützlichsten und
werthvollsten Hausmittel für alle Stände und wird
meine Medizinen zu einem Hausmittel machen in je-

der Familie. Preiß 23 TtS. das Stück ?5 sür «inen
Thaler bei

C. G. H i r n e r, Allentown,

Zannar 2?. 13ZA. rql?

- Mai 16-',k>, erhielt die ächte He r-
ngSS fe unbeschädigt: Die

Deßhalb wollen wir dem Publikum blos sagen, daß
während der I t Jahre, daß die Herrings Säfe bc-

Farrellöund Heering
sind in diesem Staat die «inzigen Fabrikanten von !
Herriiizz« Patent Champion Säfc»,

Nc. :!l Wallnutstraße, Philadelphia.
N. B. ~E?anS und WatsonS verbcßcrte Sala-

> Juni 11. 185, g. n.,1?!

TeottS

Nothvl - Liniment.
Gleichfalls eine vortrefflche Kur sür Pferde.

schirr, gegen Geschwüre und ander« Zufällt, welchen

- kauft
- Allentow n.?l. B. Moser, Smith u.Klump,
, Keck, Giith u. Helsrich.
, B«t hl« h«m. ?Simon Nau, C. ?. MeperS.

Mai W. I3SS nqKM

Nerbeßcrter
Super-Phosphat von Kalk.

- Die Unterzeichneten benachrichtigen Händler und ie Bauern daß sie die Qualität von ihrem
Super-Phosphat von Kalk

- um vieles verbeßert haben ?und empfehlen jetzt
- vertrauungsvoll den Artikel, als der beste im

. Markt. Ebenfalls, beständig auf Hand
Pernvtauiscber und Mexikanischer

Guano.
Oele, Lichter, Stift, etc.

an den niedersten Markt-Preißen.
Mitchell ti l?oaSdale,

No. 3V Nord W h erst e, o b e rh a I b der
Arch Straße, Philadelphia.

Z »S-Bauern können in der Wasser-Straße auf-1laden, und den gedrängten Wharf vermeiden.
September 3. nqlM!

An Schreinerl
All« Arten Schreiner- Hand,. erk«zeug?besonder« !

' gute Beitladzapsen?,i, haben beiZ. B. Moser.
Allentaun, Juli ZZ. nq?3m >

I. N. S!affold's Olive Tar,
iL,» grsßco «lectrifchco Uitttel für all« »rank-

helt«n des -Aalseo und Srr ll.u»g«»>

in e n.

Anweisung«
Wende e« an durch reiben wo Schmerzen oder

Krankheiten erisliren: dann bedecke die Theilen mit
einem Pflaster gemacht aus geöltem Seide, daran

Baumwoll« oder wollener Flannell mag gebraucht

Operationen des Mittel» nicht so schuell und wirlsam

F ii r E i n at h in: c n Setze ein Schlichen
über eine Bowl mit heißem Wasser, (halte e« heiß:)

gieße in da« Schachen genug Olive Tar »m den Bo-

Eine ander« Methode zun. Einathmen ist: Lege
da« Olive Tar ans geölte« Seide Pflaster, welche«,
wenn es auf der Brust getragen wird, die Sitze de«

und wie eS anfsteigt wird e« «ingeatbmet. Da« ?el-
Seite-Pflaster sollte mit frischem Oliven Theer jeden
ander» Tag vermischt werden. In befugen Mlen,
oder in denen von langer Dauer, sollten die obigen

Catarrh, Croup Husten, etc., ete. auf einmal ihrer

Stafford'S Olive Theer
W.'icht »nd dringt durch die Haut', daher wird e« in

di/Muskeln und Gelenk« operirt.

Olive Tbeer Salbe
Besteht au« vermisstem Oliven Theer und .hammel-
Talch in gleichen Theilen. Diese Salbe ist «ine g>-

Ktasford', Olive Theer

Theer, und Oel au« dem Spanisch Olivenbaum.
Ktafford's Glive Theer

Wird fabristrt dur h eine Verfakrung«art welche neu

di« sauren und scharfen Beilandibeilen. wel !>e in den
Zubstanzen enthaltend find die diese Mischung (Com-
pound) foriniren, ohne den Gebrauch von Chemika-

Ludwtg Schmidt, Apotheker.
Juli IN. IS-",«,. nbl?

Frisciier Vorrat!)!

Nun ist aber sicher Eure Zeit!
George H. Neber,

Schneider an N>o. 79, West Hamilton Straße
der Stadl Allentaun,

Ttock frischer (Yütcr,

Tas Schneidergeschäft

dungSstiick nicht nach Wunsch paßt, so braucht der K un-

sen Stell« verfertig'. E. steht allezeit gut für seine
Arbeit.

Fertiger Aleider

Heuiden, Kragen, Stocks, Handschuhe,
Hals- und Taschentücher,

George H. Neber.

GlorreicZ) Äe«cs!
Großer Herbst-Einkauf!

Der Unterzeichnete ist soeben von der City zu-
rückgekehrt mit einem fplenditen Assortement neuer
Waaren, welche in Verbindung mit denen welche
schon früher erhallen wurden, eine sehr große
Auswahl der folgenden Güter ausmachen:

Stiefel und Schuhe
Kalblederne, Kip und grobe Manns - Stiefel und
Brogans do do do für Knaben.
Congrcß MannSsticfel und Gä'torS.
Nach englischer Manier gemachte Schuhe, Slippers,

Orford Ties, Knaben- und Kinder-Stiefel.
Lädies' Gätors, Lädies' Kid Schnürstiefel und
Buskin Misses und Kinderschuhe. GumS von
allen Sorten.

.Hute und Kappen.

Assortement von Kossuth und weichen Hüten für
! Männer und Kinder.' Glasstrte, Tuch und Fäney
Kappen, von der neuesten Mode und sehr billig.!

Trunks und ValiseS
Ein großer Vorratb von mit Messing beschla-

genen ledernen und Oeltuch Trunks und Valises,
Carpet - BagS u. s. w., billig zu verkaufen am
wohlfeilen ?Union wchuh- und Hut-Store," No.
77 West Hamilton Straße, Allentown.

Elias Mcch.
Sept. 17. 1856. nqAm

Braucht ihr Stiefel
oder Schuhe so rufet an bei dem Unter-

fchriebenen in Allentown, einige Thüren
. oberhalb dem Courthaus, da könnt ihr immer ei-

ne große Auswahl von Stiefeln und Schuhen von
allen Arten und Größen zu den allerniedrigsten

! Preißen zum Verkauf antreffen.
Vergeßt den Platz nicht, es ist zum Schild des

! großen Schuhen, nahe beim Courthaus.
Jonathan Neichard.I Allentaun, Augufl 27. nq^ii

Allentown
' Cabinet-Waarenlager

No M West Hamilton Straße, gegenüber der Lechi
- Patriot Office.

G> PKS ss

Cabknetwaaeelv
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side

> Boards, Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder !lrt,
, Jammt einem allgemeinen Assortement von Küchen

No. 36 West Hamilton Straße oder am Schill
des gelben Vorhangs.

November 2!>. n<il°

Wnrre» s
Verbreiterte Feuer- und wasserdichte

Composition für Dächer.
, Ihre Aufmerksamkeit wird ehrerbietigst auf dii

, obige Methode zur Verfertigung von Dachwerken
- gelenkt, jetzt gebraucht in Philadelphia und Nach-
- barsch.ift, u»d ausgedehnt in Gebrauch in den

in jeder Beziehung. Sie vereinigt in sich die werth-
vollen Erfordernisse von Wohlfeiiheit, Dauerhaf-
tigkeit und Sicheiheit gegen Feuer sowohl als ge-
gen Wasser. Sie nimmt schnell den Platz ein von
allen andern Dach-Arten, wo sie eingeführt wur-
de, gibt allgcinei ie Befriedigung, und wird von
Allen hoch empfohlen die ihre Nützlichkeit geprüft

- haben. Die Dächer brauche» eine Neigung vo»
. nicht mehr als l Zoll im Fuß, welches ein große,

Vortheil im Fall von Feuer und zum Trockne» ge-

" gebildet werden, wie das Dach. >u weit geringe-
" ren Kosten. Im Fall eines Defekts oder Veschä-
' diguug durch irgend eine Ursache, ist kein Dach so

leicht z» repariren.
Die Materialien sind meistens Nichtableite' der

Hitze, daher ist kein Dach so kühl im Sommer
»och so warm im Winter. Diejenige die diese
Dächer zu gebrauchen wünschen, sollten den Spar-

ren einen Fall von ungefähr l Zoll im Fuß geben.
. H. 111. Vvarien und Co.

St., gegenüber der Erching«, Philadelphia.

Unterzeichnete ist angestellt als Agent
für Lecha und Carbon Caunties, und alle Bestel-

' lungen sollten an ihn eingesandt werden.
5 Iosepl) Clewell.

Allentaun, Januar 9, 1856. btl I
SS" Folgende Herren haben ihre Häuser aus

vorhergehende Art dachen lassen, wo sich Jeder
von dem Gesagten befriedigen kann, der bei ihnen

B. ss. Trerler, Union St. zwischen 9len und Itt
B. Stetiler, Walnuß, Sien und !1.
F. Boblen, 7ien Straf-e.

I. R. Wolle! o>en Straße.
Seiv und K »auß, öt:n Stra?.
A. Klotz, Ecke Union und 7ten Straße.
N E. Wrigbt. 4ten Straße.

Für die Ladies !

Das inodige
Milliner oder Putzwaaren

Etablißement in Allentaun.

WNlliner an

tige« Assortement von allen Sorten
BonnetS, Blumen, Bänderund andere SpäljahrS

und Winter-Waaren
eingekauft ha», welche all« an gering en Profiten, soge-

Alte BonnetS

stet« in dankbarer Erinnerung gehalten werken soll.
Sarah Keiper.

Allentaun, Sept. 21. rqlll!

; Än Schulnnachcr!
der, Schubgarn °VO!> vorzüglicher Güte, und über-
baun alle zum Schuhmacher-lLeschäst gehörige» A li.

i kel sindzu haben bei
I. B. Dkoser.

Allentann, April 2. rg -

Vanern-Journal.
Sin« Monalschrift sür

Ackerbau, Gärtnerei, Obstkulter, Vieh-
zucht, Hauswirthschaft, u. s. w.

Unter obigem Titel haben di« Unt«rschritb«nen foe»
b«n dl« Probenumm«r einer deutschen Zlckerbau-Seil-
schrist herau«gcg«d«u, di« si«. wenn ihnen die gro?
deutsche B«völkerung unsere« Land«« nur «inigermas-
sen Unterstützung gewährt, in Zukunft regelmüßig er-
scheinen laßen werden. Da jetztkeine Zeitschrist ge-
druckt wird, welch« sich au«schli«ßlich der Verbreitung
gemeinnütziger Kenntnisse für die verschiedenen Be-
triebe unserer fleißigen Bevölkerung widmet ? durch
welch« der Mann die neuesten Erfahrungen, Ent«

Gartenbau und der Viehzucht. und die brav« Haus-
frau da« Neueste und Beste sür di« Hau«wirth-
fchast, sei e« im Kochen, Backen, Einmachen, Gesund-
heit«miltel «der was e« immer wolle btkannt werden
kann, so hat die deutsche Bevölkerung nicht dt»
nämlich«» Vortheil wi« di« englische, di« in allen
Theilen de« Lande« solch« Zeitschriften zur gegenseiti-
gen Belehrung hält und unterstützt. Denn «« ist

> nicht alleSTHkoritwa« insolchen Zeitschriften erscheint,
sondern da« Wichtigste darin sind die praktischen Er»

Abbildungen
, zur Erläuterung und bessern Berstänkigung solle»

auch nicht fehlen, und am Ende de« Jahrgang« wird
ein Titel und Jnhalt«v<rzcichnig qrati « beigege-
ben werden. Ein Jahrgang enthält l»2 gro? dop-
pelspaltige Seilen und kostet nur Ein Thaler in Ve-

di« regelmäßige Herausgabe begonnen^hat.
Man sende seine Unterschrift recht bald ein, um desto

bälder beginnen zu können, an

Mohr und Trerler.
> nächste Thüre zur R«»ublikan«r Lfffc«,

ltl)"Agenten welche Unterschreiber sammeln»
i erhalten jede« fünfte Ereniplar frei.

- Okt. 15,IHüÄ. nakm

Sehet hier!
> Oefm! Oefen! Oefen! Oefen!
i Owen R. Hoffman, No.

13, W.li Hamilion Etrave, g »

'

- genüber der Oddfellow Halle, lenkt

/ der Linwoh»

Oefen, Zimt- und Hohlwaarttt

gefübrt.
3

Alte Öefen, E sen, Kupfer, Meli, Blei und

men.
Allentaun, Sep. 24. iqZM

Bank-M

?Die Bank von Catasanqua,"

z!
Jona« Bier», David Tombler,
William Götz, Cbas. S. Schneller.
John Thomas. Reuben Palterson,

Neue Güter.

Wtebee unS Veegevs

Ant- n. Kappen-Mannsaktur
No. 25, West Haniillon-Srraße. Allentaun,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und neumodigsten
Hüten, Kappen und allen Arten Spät-

jahrS- und Winter-Hüten.
versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft «erden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel In ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über-
troffen werden ?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich darauf verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf halten. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion. und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

«S-Sie sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April 9, nqbv

Zu verkaufen.
1V Häuser und Lotten, von allen

Benennungen, und eine Anzahl leere
- Lotten, in allen Theilen der

Ztatt Allentaun, sind billig zu verkau-
fen. Das Nähere an der Offis von

Lawall und Stähler,
Agenten ?No. 59, Ost-Ham.lton Straße

Allentaun.
September M. nq3M

Keck, Gull, und Hclfrich.


